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(1529) Lizitazions⸗Ankündigung. 
Nr. 10795 ex 1866. Am 28. September 1866 wird beim k. k. 
Kameral⸗Wirthſchaftsamte in Kutty wegen Verpachtung der im Kuttyer 
unteren Kameralherrſchaftsbezirke gelegenen fünf Kameral-Mahlmühlen 
von denen zwei in Kulty — zwei in Stobudka und eine in Rybno 
ſich befinden, auf die Zeit vom 1. November 1866 bis Ende Okto⸗ 
ber 1869 die öffentliche Lizitazion nur mittelſt ſchriftlichen Offerten 
mit Ausſchluß mündlicher Anbothe abgehalten werden. 
Der Konkretalausrufspreis betragt. . ... . 2468 fl. — kr. 
wovon auf die Ite Pachtſekzion, und namentlich auf die 
gemauerte ägängige Mahlmühle in Kutt y... 775 „ 60 „ 
auf die 3gängige hölzerne Mahlmühle in Kutty. 514 „ 68 „ 
und auf die zwei mit fünf Gänge und einer Hirſen— 
ſtampfe verſehene Mahlmühlen in Skobud ka. . . 659 „ 98 „ 


oder zuſammen JJ ͤͤ · el 
und auf die aus der fünfgängigen Mahlmühle in Ry- 
bno beſtehenden Lten Sekzion .. 
öſterr. Währ. entfallen. 

Der Erſteber hat eine Kauzion im Betrage des halbjährigen 
Pachtzinſes beizubringen, den Pachtzins aber in vierteljährigen verfal— 
lenen Raten einzuzahlen. 

Als Vadtum haben die Lizitazionsluſtigen 10% des Ausrufs⸗ 
preiſes der Offerte beizuſchließen. 

»Die Offerten auf denen von Außen das Pachtobjekt, für wel— 
ches ſie lauten, genau zu bezeichnen iſt, ſind vorſchriftsmäßig ausge— 
fertigt längſtens bis zum 28. September 1866 12 Uhr Mittags 
beim Vorſteher des k. k. Kameral-Wirthſchaftsamtes in Kutty zu über— 
reichen. 5 

Die Staatsverwaltung behält ſich das Recht der Wahl des 
Erſtehers unter den Pachtwerbern vor. 

Nachtragsanbothe werden unter keiner Bedingung angenommen 
werden. 

Die näheren Lizitazionsbedingniſſe können beim k. k. Kameral— 
Wirthſchaftsamte in Kutty eingefehen werden. 

Von der k. k. Finanz -Bezirks-Direkzion. 

Kolomea, am 7. September 1866. 


(1527) Kundmachung. (1) 

Nr. 1144. Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte zu Jaroslau 
wird bekannt gegeben, daß die den Eheleuten Jakim und Anna Solima 
gehörigen in Tyniowice sub Conser. Nro. 12 sub rep. 19 gelegene 
aus 12 Joch 1514 TKlaftern Ackergrund und 3 Joch 939 Klaf⸗ 
tern Wieſen, aus einem Wohngebäude und einer Stallung aus wei— 
chem Materiale im gerichtlichen Schätzungwerthe von 1820 fl. öſterr. 
Währ. beſtehende Grundwirthſchaft am 31. Oktober 1866 um 10 Uhr 
Vormittags in der Gerichtskanzlei zu Jaroslau zur Befriedigung der 
Forderung des Markus Taubenfeld pr 315 fl. öſt. Währ. ſ. N. G. 
feilgebothen werden wird. N 

Die Lizitazionsbedingungen können in der gerichtlichen Regi— 
ſtratur und bei der Feilbiethungs-Kommiſſion eingeſehen werden. 

Jaroslau, am 30. Juli 1866. x 


(1520) Edikt. (1) 
Nro. 4457 Civ. Vom Tarnopoler k. k. ſtädt. del. Bezirksgerichte 
wird hiemit bekannt gemacht, es ſei in der Exekuzionsangelegenheit 
des Jakob Hirschhorn gegen die Eheleute Jacko und Barbara Lysak 
peto. 50 fl. öſt. W. zur Hereinbringung dieſer Forderung ſ. N. G. 
die exekutive Feilbiethung der den Exekuten zur Hälfte gehörigen, in 
lala sub Nro. 28, Tarnopoler Bezirks gelegenen, im Ganzen aus 
9 Joch, 932 Q. Klafter Acker und 3 Joch, 325 Q. Klafter Garten⸗ 
1 Wieſengründen beſtehenden Ruſtikal-Grundwirthſchaft bewilligt 
orden. 

Der Schäͤtzungspreis der zu verſteigernden Hälfte dieſer Grund— 
wirthſchaft betragt 420 fl. öſt. W. Die Feilbiethung derſelben wird an den 
drei Terminen des 27. September, 29. Oktober und 29. November 
1866, jedesmal um 10 Uhr Vormittags hiergerichts mit dem ſtatt— 
finden, daß wenn bei den zwei erſten Terminen die zu verſteigernde 
Grundwirthſchaft nicht wenigſtens um den Schätzungswerth an Mann 
gebracht werden könnte, dieſelbe bei dem dritten Termine auch unter 
der Schätzung verkauft werden wird. 

„Die ükrigen Lizitazionsbedingungen und den Schätzungsakt 
konnen die Kaufluſtigen in der hiergerichtlichen Regiſtratur einſehen. 
Vom k. k. ſtädt. deleg. Bezirksgerichte. 

Tarnopol, am 15. Juli 1866. 
D G yy KR t. 
Nro. 4457 Civ. Ces. kröl. sad powiatowy miejsko-delegowany 
2 Tarnopolu niniejszem oglasza, iz w sprawie exekucyjnej Jakoba 
irschhorna przeeiw malzonkom Jackowi i Barbarze Lysak, o za- 


. 0 2 2. 0.20. 


517 fl. 74 kr. 


placenie kwoty 50 21. w. a. z przyn. celem sciagnienia tej wierzy- 
telnosci 2 przyn. przymusowa sprzedaz polowy realnosei rusty- 
kalnej, diuzniköw wlasnej, w Biale w powiecie Tarnopolskim pod 
Nrem. kons. 28, w calosci z 9 morgöw, 938 kwadr. sazni pol or- 
nych i 3 morg6w, 325 kwadr. sazni sianozeci i ogrodu skladajacej 
sie, dozwolono. 

Wartosé szacunkowa tej sprzedad sie majacej polowy real- 
noSei wynosi 420 zl. w. a. 

Licytacya odbedzie sie w trzech terminach, a to: dnia 27g0 
wrzesnia, 29. pazdziernika i 29. listopada 1866, kazda raza o go- 
dzinie 10tej przed poludniem w urzedzie tutejszym z tem, àe gdy- 
by rzeezona polowa realnosci w pierwszych dwöch terminach by- 
najmniej za cene szacunkowa sprzedana byé nie mogla, na trzecim 
nawet ponizej ceny szacunkowej zbedzie sie. 

Kupienia che majacy moga reszte warunkéw lieytacyi i akt 
oszacowania w Sadzie przegladna£. 

Z c. k. miejsko-delegowanego sadu. 

Tarnopol, dnia 15. lipca 1866. 


(1525) E d i t. (0 

Nro. 247. Vom Brzezaner k. k. Bezirksamte als Gericht wird hiemit 
bekannt gemacht, daß die HH. Gabriel Katzenellenbogen und Markus 
Hartwig gegen Hrn. Stanislaus Grafen Potocki wegen Zahlung des 
Betrages von 327 fl. 96 kr. öſt. W. ſ. N. G. unterm 29. Jänner 
1866 z. Z. 247 Civ. die Klage hiergerichts überreicht haben, worüber 
zur ſummariſchen Verhandlung der Termin auf den 10. Dezember 
1866 beſtimmt wurde. 

Da der Aufenthaltsort des Hrn. Stanislaus Grafen Potocki uns 
bekannt iſt, ſo hat das k. k. Gericht für denſelben von Amtswegen 
den Vertreter in der Perſon des Hrn. Landesadvokaten Dr. Wolski 
beſtellt, mit dem dieſer Rechtsſtreit nach der für Galizien beſtehenden 
Gerichtsordnung durchgeführt werden wird. 

Der belangte Hr. Stanislaus Graf Potocki wird demnach auf— 
gefordert, am beſagten Termine entweder perſönlich bei Gericht zu 
erſcheinen, oder die dieſe Angelegenheit betreffenden Rechtsbehelfe dem 
beſtellten Vertreter mitzutheilen, oder ſich einen anderen Vertreter zu 
wählen und überhaupt alle jene geſetzlich zuläſſigen Maßregeln zu 
ſeiner Vertheidigung anzuwenden, als widrigens derſelbe die aus der 
Verabſäumung entſtehen könnenden üblen Folgen ſich ſelbſt zuzuſchrei— 
ben haben wird. . 

Vom k. k. Bezirksamte als Gericht. 

Brzezany, am 14. Auguſt 1866. 


(1475) E Re. (1 

Nro. 2272 ex 1866. Vom Janower k. k. Bezirksamte als Ge⸗ 
richt wird den unbekannten Erben der Ksenka Ilezyniak verehelichten 
Batandiuch hiemit bekannt gemacht, daß in der Rechtsſache der min- 
derjährigen Zoska Ilezyniak wider Kseüka Ilczyniak verehelichten 
Balandiuch und Jasko Ilezyniak wegen Uebergabe der Grundwirth— 
ſchaft sub KNro. 81 in Wiszenka ſ. N. G. über Anſuchen der klä⸗ 
geriſchen Vormünderin zur weiteren Verhandlung dieſer Angelegenheit 
eine neue Tagfahrt auf den 12. Oktober 1866 um 10 Uhr Vor⸗ 
mittags hiergerichts feſtgeſetzt wurde. 

Da die Nachlaßmaſſe nach der erſtbelangten Ksenka Ilezyniak 
verehelichten Bakandiuch liegend iſt, fo wird für dieſelbe ein Kurator 
in der Perſon des Jacko Balandiuch hiemit beſtellt, mit welchem die— 
ſer Rechtsſtreit nach Vorſchrift der Gerichtsordnung weiter verhandelt 
werden wird. 

Die unbekannten Erben der Kseüka Ilczynjak verehelichten Ba- 
landiueh werden daher mittelſt des gegenwärtigen Ediktes aufge— 
fordert, ſich entweder perſönlich rechtzeitig hiergerichts zu melden, 
oder aber dem beſtellten Kurator eine gehörige Informazion zur 
Fortſetzung dieſes Rechtsſtreites zu ertheilen, oder endlich einen Sach- 
walter zu wählen und dieſem Gerichte namhaft zu machen, widrigens 
fie ſich ſelbſt die Folgen zuzuſchreiben haben werden. 

Janow, am 20. Auguſt 1866. 


(1530) Edikt. (1) 

Nr. 29790. Von dem k. k. Landesgerichte wird dem abweſenden 
Hrn. Franz Wentzel mit dieſem Edikte bekannt gemacht, daß Frau 
Barbara Wentzel am 5. Juni 1866 Z. 29790 ein Geſuch um Inta⸗ 
bulazion der Leibrente von 300 fl. im Laſtenſtande der dem Franz 
Wentzel gehörigen Antheile der Realität Nr. 345 St. eingeſchritten 
und dieſem Geſuche willfahrt worden ſei. 

Da der Wohnort des Herrn Frauz Wentzel unbekannt iſt, ſo 
wird demſelben der Herr Advokat Gnoinski auf feine Gefahr und Ko— 
ſten zum Kurator beſtellt, und demſelben der oben angeführte Beſcheid 
dieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Lemberg, am 14. Juli 15 
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1513 2 

Kundmachung. = 
Nr. 7359. Zu Folge Ermächtigung des hohen k. k. Minifte- 

riums für Handel und Volkswirthſchaft wird mit dem Zeitpunkte der 

Eröffnung der Eiſenbahn zwiſchen Lemberg und Czernowitz 
I. eingeſtellt: 

1. die tägliche Kurierpoſt und wö bentlich ſechsmalige Packpoſt zwi— 
ſchen Lemberg und Czernowitz pr. Haliez und Otynia; 

2. die tägliche Mallefahrt zwiſchen Lemberg und Czernowitz über 
Tarpopol; 

3. die tägliche Mallepoſt zwiſchen Kopyezynce und Husiatyn; 

A. die tägliche Kariolpoſt zwiſchen Zloczow und Tarnopol; 

5. die wöchentlich viermalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Rohatyn und 
Chodoröw ; 

6. die wöchentlich dreimalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Chodorow 
und Rozdol; 

7. die tägliche Fußbothen-Poſt zwiſchen Bukaczowee und Bursztyn; 

8. die wöchentlich viermalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Zloezow und 
Pomorzauy; 

9. die wöchentlich dreimalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Brzezan und 
Kozowa; 

10. die tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Kalusz und Haliez über 
Wojnikow; 

11. die tägliche Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Stanislau über Stryj; 
II. neu errichtet: 

1. eine tägliche Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Husiatyn über Tar- 
nopol und Kopyczynce; 

2. eine tägliche Packpoſt zwiſchen Kopyezynce und Czernowitz; 

3. eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Kopyezyhce und Husiatyn; 

A. eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Böbrka und Staresioko; 

5. eine tägliche Bothen⸗Fahrpoſt zwiſchen Rozdok und Borynicze; 

6. eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Strzeliska nowe und Cho- 
doròw; 

. eine tägliche 
. eine tägliche 


7 Reitpoſt zwiſchen Bortniki und Zurawno; 
8 

9. eine tägliche 
0 

1 


Reitpoſt zwiſchen Bortuiki und Stryj über Zurawno; 

Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Kakasz und Bursztyn über 
Wojnitöw ; 

. eine tägliche 

. eine tägliche 

slany; 

eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Brzezan und Tarnopol; 

eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Brzezan und Zloczéw; 

eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Tysmienica und dem Bahn⸗ 

hofe in Stanislau ; 

eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Euzan und Zaleszezyki; 

eine tägliche Reitpoſt zwiſchen Luzan und Zaleszezyki; 

eine tägliche Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Borszezow und Skala; 

eine tägliche Reitpoſt zwiſchen Stanislan und Czortkow; 

eine tägliche Packpoſt zwiſchen Lemberg und Stanislau über Stryj; 

III. vermehrt: 

1. die wöchentlich dreimaligen Bothen-Fahrpoſten zwiſchen Obertyn 
und Kolomea und zwiſchen Zastawua und Kotzmann, dann 

2. die woͤchentlich viermaligen Bothen-Fahrpoſten zwiſchen Mariam- 
pol und Haliez, zwiſchen Rozniatöw und Krechowice und zwi⸗ 
ſchen Stanestie und Sniatyn, auf tägliche Poſtkurſe; 

ferner: 


Reitpoſt zwiſchen Bursztyn und Brzezan; 
Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Bursztyn und Przemy- 


3. die täglich zweimalige Bothen-Fahrpoſt zwiſchen Tlumacz und 

Tysmienica auf täglich drei Kurſe; 

IV. 

die tägliche Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Czortkow pr. Brze- 
zan, auf die Strecke von Lemberg bis Monasterzyska beſchränkt, 
dagegen die tägliche Mallepoſt zwiſchen Stanislau und Monasterzyska 
bis Czortköw ausgedehnt. 


Gleichzeitig werden die bisherigen Poſtämter mit Stazionen zu 
Bobrka, Strzeliska nowe, Ottynia und Stobudka lesna in Poſtexpe⸗ 
dizionen umgeſtaltet, dann in den Bahnſtazionen Staresioto, Boryni- 
eze und Bortniki, ferner in Horadyszeze, Brzezaner Kreiſes, Bezirk 
Kozowa, Poſtexpedizionen errichtet und in dem Bahnbofe zu Czerno- 
witz ein ſelbſtſtändiges Poſtamt fungiren, welches ſich jedoch nur mit 
der Aufnahme und Abfertigung von Brief- und Fahrpoſtſendungen 
befaſſen wird. 

Zum Beſtellungsbezirke der Poſtexpedizion in Stare sio ko 
gehören die Gemeinden Wodniki, Podmanasterz, Budkow und Szolo- 
mya; zu jenem der Poſtexpedizion in Borynicze die Gemeinden 
Laszki görne, Laszki dolne, Czyzyce, Drohowyze, Borynicze, Oströw, 
Juszkowce und Borussow; zu jenem der Poſtexpedizionen in Borte 
niki die Gemeinden Holeszow, Czeremchow, Hrechorow, Wierz- 
bica, Bukowina, Dymidöw, Molotow und Motolyneze. 


Der Beſtellungsbezirk der Pofterpedizion in Horodyszeze.mwird 
fpäter verlautbart werden. 

Bet den Mallepoſten auf den Routen zwiſchen Lemberg und 
Husiatyu pr. Tarnopol, dann zwiſchen Lemberg und Monasterzyska 
gelten hinſichtlich der Paſſagiersaufnahme die bisherigen Beſtimmun— 
gen. 

Bei der Mallepoſt zwiſchen Stanislau und Czortkow wird die 
Paſſagiersaufnahme auf die drei Plätze des Mallewagens beſchränkt. 


Zu den Packpoſten zwiſchen Lemberg und Stanislau, dann zwi— 
ſchen Czernowitz Kopyezyhce werden zweiſitzige Mallewagen verwen— 
det. Mit denſelben wird ein Reiſender befördert und kann für den 
Fall, als der Kondufteur feinen Sitz im Kabriolet abtritt, ein zwei— 
ter Reiſender aufgenommen werden. Die Paſſagiersgebühr beträgt 
zwei und dreißig Kreuzer (32 kr.) pr. Meile. 

Die Entfernungen werden proviſoriſch feſtgeſetzt: 

zwiſchen Bursztyn und Brzezan mit 2¼ Poſten; 

zwiſchen Brzezan und Kozowa mit 1 Poſt; 

zwiſchen Kozowa und Horodyszeze mit 1¼ Poſten; 

zwiſchen Horodyszeze und Tarnopol mit 1%, Poſten; 

zwiſchen Brzezan und Pomorzauy mit 1% Poſten; 

zwiſchen Pomorzany und Ztoczow mit 1°/, Poſten; 

zwiſchen Luzon und Kotzmann mit 7, Poſten; 

zwiſchen Böbrka und Stare sioko mit 1% Meilen; 

zwiſchen Rozdot und Borynieze mit eur: Meilen ; 

zwifchen Strzeliska und Chodorow mit 2 Meilen; 

zwiſchen Bortuiki und Zurawno mit 2, Meilen; 

zwiſchen Stobudka lesna und dem Bahnhofe in Korszow mit ”/, 

Meilen, und 
zwiſchen Skala und Borszezow mit 2 Meilen. 


Die Bahnzüge und die mit denfelben im Anſchluße oder in Ber: 
bindung ſtehenden Poſtkurſe werden in nachſtehender Ordnung ver— 
kehren: 


A. Bahnzüge. 


Von Lemberg nach Czernowitz. 


Zug Nr. 1. 
Von Lemberg 10 Uhr Vormittag, 
in Bortniki 12 „ 20 M. Mittag, 


in Bursztyn 1, 26 „ Nachmittag, 
in Stanislau 3 „ 4 „ „ 
in Kolomea 5 „ 50 „ 5 
in Luan 8 „ 14 „ Abends. 
in Czernowitz 8 „ 45 „ „ 
Von 


Zug Nr. 2. 
Von Czrruowitz 6 Uhr 25 M. Früh, 
in Luzan „ 


35 


in Bortniki f 5 4 
„ Nachmittag. 


in Lemberg 


in Kolomea 9 „ 3 „ Vormittag, 
in Stanislau 11 „ẽ 27 = 
in Bursztyn 11 „ 16 „ Nachmittag, 
2 
5 


Zug Nr. 3. 
Von Lemberg 10 Uhr Abends, 


in Bortniki 12 „ 20 M. Mitternacht, 
in Bursztyn 1, 26 „ Früh, 

in Stanislau 3 „ 4 „ 7 

in Kolomea 5 „ 50 „ x 

in Luzan n „ 

in Czernowitz 8 „ 35 „ 5 


Czernowitz nach Lemberg. 


Zug Nr. K. 


B. Poſteurſe. 
J. Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Husiatyn. 


Von Lemberg täglich 2 Uhr Nachmittag, 

in Zioczow „ 9 „ 35 M. Abends, 
ummEarnopol ' „ 5 „ Früh, 
in Kopeezynce , 12 45 „ Mittag, 


in Husiatyn F 5 30 Nachmittag. 


Von Czernowitz täglich 12 Uhr Mittag, 
in Zaleszezyki 7 6 „ 50 M. Nachmittag, 
in Czortkow 7 0 Früh, 


in Kopyczynce 17 4 r 20 * " 


II. Packpoſt zwiſchen Czernowitz und Kopyezyiice. 


Von Czernowitz 6 Uhr 30 M. Nachmittag, 
in Luzan 6 ( 56 „ n 
in Koltonea 9 „ 9 „ Abends, 
in Stanislau F = 
in Bursztyn 1 „ 18 „ J, 
in Bortniki „ 0 
in Lemberg 5 „ Früh 
Von Husiatyn täglich 5 Uhr 30 M. Früh. 
in Kopeczyüce „ u 7 
in Tarnopol 7 4 „ 35 „ Nachmittag, 
in Zloczô w 0 12 „ẽ 10 „ Nachts, 
in Lemberg 1 8 „ „ Be, 
Von Kopyezynce täglich 4 Uhr Nachmittag, 
in Czortkow 5 6 „ 10 M. Nachmittag, 
in Zaleszezyki N 12 „ 45 „ Nachts, 
in Czernowitz 5 ar De 
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IM. Kariolpoſt zwiſchen ZYoezow und Brody. 


Von Zloczou täglich 2 Uhr Früh, Von Brody täglich 7 Uhr Abends, 

in Brody „ „ is Rn. in Ztoczöw „ 11 „ 10 M. Abends. 
IV. Mallepoſt zwiſchen Lemberg und Monasterzyska. 

Von Lemberg täglich 8 Uhr Abends, Von Mouasterzyska täglich 11 Uhr 15 M. Vormittag, 
in Podhajezyki , Ii, 30 M Abends, in Brzezan h 5 „ 5 „K Nachmittag. 
in Przemyslapy, „ 10 „ Früh, Von Brzezan 5 7 „ Abends. 
in Brzezan u EEE dar a in Przemyslany ee Share 
Von Brasan „ 8 „ Früh. in Podhajezyki 4 1 „ 30 „ Früh, 
in Monasterzyska tägl. 2 Uhr Nachmittag. in Lemberg „ 

Geht weiter von Brzezan 30 M. nach dem Eintreffen der Reit— Geht ab von Monasterzyska 30 Min. nach dem Eintreffen der 

poſt aus Bursztyn. Mallepoſt aus Stanislau. 


Geht weiter von Brzezan um 7 Uhr Abends. 
V. Packpoſt zwiſchen Lemberg und Stanislau. 


Von Lemberg tüglig 5 Uhr Mittag, Von Stanislau täglich 4 Uhr Früh, 
in Mikolajow „ 25 M. Nachmittag, in Kalusz 1 „ 45 M. Nachmittag, 
in Stryj 4 10 „ Abends, in Stryj 1 12 „ 30 „ Nachts, 
in Kalusz „ 8 „„ i M Feng, in Mikotjow „ 5 „ 25 , Früh, 
in Stanislau n Nachmittag. in Lemberg „ 1 „ 10 „ Vormittag. 
J. Verbindung zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Lemberg. 
1. Deckelwagens⸗ Fahrten. 
Vom Poſtamte im Bahnhofe 
1. 4 Uhr 30 M. Früh, 12 4 Uhr 50 M. Früh. 
Falte 2. 8 60 N » 1 241.8), e 
tägli 3.4 „ 30 „ Nachmittags. ae 3. (4 „ 50 „ Nachmittag. 
4. 8 „ 30 , Abends. 4. 8 „ 50 „ Abends. 
Nr. 1. zum Zuge Nr. 4 nach Krakau. 
Nr. 2. zum Zuge Nr. 1 nach Czernowitz. 
Nr. 3. zum Zuge Nr. 2 nach Krakau. 
Nr. 4. zum Zuge Nr. 3 nach Czernowitz. x 


Vom Bahnhofe im Poſtamte 


( 1. . Uhr > e 1. 5 Uhr 35 M. Früh, 

10 > „ Vormittag. ae. |? 9 „ 20 „ Vormittags, 

täglich | 5. | 5 „ 25 M. Nachmittag, täglich 3. 5 „ 45 „ Nachmittags, 
3. )] 9 5 Abends, 4.) 9 „ 20, Abends. 


Nr. i vom Zuge Nr. 4 aus Czernowitz. 
Nr. 2 vom Zuge Nr. 1 aus Krakau. 
er. 3 vom Zuge Nr. 2 aus Czernowitz. 
Nr. 4 vom Zuge Nr. 3 aus Krakau. 


2. Reitpoſten. 


Vom Poſtamte täglich 0 . 6 5 15 Nb 8 im Bahnhofe täglich 0 
Nr. 1 zum Zuge Nr. 1 nach Czernowitz. 
Nr. 2 zum Zuge Nr. 2 nach Krakau. 
Vom Bahnhofe täglich! 2 h a 5 175 = here 
Nr. 1 vom Zuge Nr. 1 aus Krakau. 
Nr. 2 vom Zuge Nr. 2 aus Czernowitz. 


VII. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Szezerzee und Derewacz. 


9 Uhr 40 M. Vormittag, 
„ 20 Nachmittag. 
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im Poſtamte täglich | 1. } 8 Uhr 10 M. Vormittag, 


35 Nachmittag. 


** 


— 


Von Szezerzee täglich 6 Uhr Früb, Von Derewacz täglich 5 Uhr 20 M. Nachmittag. 
in Derewacz „ 7 „ 30 M. Früh. in Szezerzec 1 „ 50 „ Nachmittag. 
Influirt zur Packpoſt aus Stanislau nach Lemberg. Geht ab von Derewacz 100 M. nach Ankunft der Packpoſt aus 
Lemberg. 


VIII. Botenpoſt zwiſchen Böbrka und Staresiolo. 


5 er 8 Uhr Früh, . 8 4 Uhr 20 M. Früh, 
Von Böbrka täglich | 7 0 Abends, Von Stare siolo täglich | 11 x ng 
Zur Vormi . . en 6 Uhr 20 M. üh, 
in Stare siolo täglich | 19 u en in Böbrka täglich | 1 1 a 
IX. Boten» Fahrpoft zwiſchen Rozdof und Borynieze. 
Von Rozdol täglich 6 Uhr Abends, Von Borynicze täglich 5 Uhr 19 9 
in Borynicze „ 8 „ 15 M. Abends. in Rozdol 3 M. Früh. 
X. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Rozdok und Mikolajow. 
Von Rozdol täglich 3 Uhr 1 Von Mikolajow täglich 5 Uhr 55 M. Früh. 
in Mikotajow , „5 4 5 M. Nachmittag. in Rozdot täglich 40 1 
$nfluirt in Mikokajow 3 PR; aus Lemberg nach Sta- Geht ab von Mikotajow 30 Minuten nach Ankuft der Packpoſt 
nislau. aus Stanislau. 
XI. Bothen-Fahrpoſt zwiſchen der Poſtexpedizion und dem Bahnhofe in Chodoröw. 
2 Uhr 30 M. Früh. 13 Uhr En e 
"yr 11 60 40 7 V 5 itt U = 3a li * itta 7 
Vom Poſtamte täglich 2 30 „ Nachmittag, Vom Bahnhofe täglich | 3 „Nachmittag, g 
11 „ 40 „ Nachts. 12 „ 10 M. Nachts. 
2 Uhr 40 M. Früh, 15 Uhr 0 M. Früh, 
5 * 50 „ V f a „ „ Mittag, 
im Bahnhofe täglich 2 0, Nachmittag e ae. 10 e 
11 , 50 „ Nachts. 12 „ 20 „ Nachts. 
XII. Boten. Fahrpoſt zwiſchen Chodorow und Sirzeliska nowe. 
Von Strzeliska täglich 8 Uhr Früh, Von Chodorow täglich 12 Uhr 50 M. Mittag, 
in Chodorw „ 10 „ 30 M. Vormittag. in Strzeliska ir 3 „ 20 „ Nachmittag. 


— v — ä r ‘ — 
Geht ab von Chodorôw nach dem Eintreffen des Zuges Nr. 1 
aus Lemberg. 
1 * 
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XIII. Reitpoſt zwiſchen Bortniki und Stryj. 


Von Bortniki täglich 5 Uhr Hape Von Stryj täglich 4 Uhr Nachmittag, 

in Zurawno „ „ 15 M. Früh, in Zurawno , 8 „ 20 M. Abends, 

in Stryj 5 8 „ 25 „ Vormittag. in Bortniki „ 10 „ 45 „ - 
2 Geht ab von Bortniki nach Ankunft der Züge Nr. 3 und 4. Retourritt von Stryj nach Zurawno und von Zurawno nach 

Bortniki. 
XIV. Reitpoſt zwiſchen Bortniki und Zurawno. 

Von Bortniki täglich 12 Uhr 45 M. Mittag. Von Zurawno täglich 11 Uhr 45 M. Vormittag, 

in Zurawno täglich 3 Uhr Nachmittag. in Bortaiki „ 2 „GK Nachmittag. 

Geht ab nach Bortniki 30 M. nach Ankunft des Zuges Nr. 1 Geht ab von Zurawno 15 M. nach Ankunft der Bothenpoſt 
aus Lemberg. aus Slryj. 


Retourritt von Zurawuo nach Bortniki. 


XV. Bothenfahrpoſt zwiſchen Stryj und Zurawno. 
Von Stryj täglich 7 Uhr Früh, Von Zurawno täglich 3 Uhr Nachmittag, 
in Zurawno „ 11 „ 30 M. Vormittag. in Stryj „ 7 „ 45 M. Abends. 
Geht ab von Zurawno 15 Minuten nach Ankunft der Reitpoſt 
aus Bortniki. 


XVI. Boten-Fahrpoſt zwiſchen der Pofterpedition und dem Bahnhofe in Bukaczowee. 


1 Uhr 30 M. Früh, ( 2 Uhr 5 M. Früh, 
Vom Poſtamte täglich 12 „ 30 „ Mittag, Vom Bahnhofe täglich 3 2 „ 5 Nachmittag, 
0 12 „ 30 „ Nachts, ( Früh, 
0 1 * 40 1 Früh, [ 2 ” 15 17 Früh, “ 
im Bahnhofe täglich 4 12 „ 40 „ Mittag, im Poſtamte ul $ 2 „ 15 „ Nachmittag, 
(12 „ 40 Nachts. 1 „15 „ Früh. 
XVII. Fußbotenpoſt zwiſchen Weldzierz und Dolina. 
Von Weldzierz täglich 2 Uhr 30 M. Nachmittag, Von Dolina täglich 5 Uhr Früh. 
in Dolina „ 5 „ Nachmittag. in Weldzierr: „ 7 „ 30 M. Früh. 
XVIII. Boten⸗Fahrpoſt zwiſchen Rozniatow und Krechowiee. 
Von Roznialow a täglich 2 Uhr 30 M. Nachmittag, Von Krechowice täglich A Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Krechowiee „ 3 „ 15 3 in Rozniatow an. A Ze A 
Geht ab von Krechowiee nach dem Eintreffen der Packpoſt aus 
Stanislau. 
XIX. Boten - Fahrpoſt zwiſchen Kalusz und Bursztyn. 
Von Lalusz täglich 4 Uhr 5 M. Nachmittag. Von Bursztyn täglich 5 Uhr Früh, 
in Wojnitow „ 6 „ 8 in Wojniköw e M. Früh, 
in Bursztyn , 8 „ 30 4 Abends. in Kalusz „ 9 „ BE, Eines. 
XX. Reitpoſt zwiſchen Bursztyn und Brzezan. 
Von Bursztyn täglich 3 Uhr Früh, Von Brzezan täglich 6 Uhr 30 M. Abends, 
in Brzezan „ de 30 N. Früh, in Bursztyn „ 11 „ Abends. 
Geht ab von Bursztyn nach Ankunft der Züge Nr. 3 und A. Retourritt von Brzezan nach Bursztyn. 
XXI. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Brzezan und Tarnopol. 
Von Brazezan i 0 Uhr 15 M. Früh, Von Tarnopol täglich 10 Uhr 30 M. Vormittag, 
in Kozowa 1 „ 5 % Pockittag, in Horodyszeze „ 1 „ 5 „ Nachmittag, 
in Horodyszeze „ 12 „ 25 „ Mittag, in Kozowa ’ eo” RL 
in Tarnopol „ 3 „ 15 „ Nachmittag. in Brzezan 8 5 30 „ 7 
Geht ab von Brzezan 45 M. nach Ankunft der Reitpoſt aus 5 
Bursztyn. 
XXII. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Brzezan und Zloczow. 
Von Brzezan täglich 8 Uhr 30 M. Früh, Von Zloczow täglich 5 Uhr 30 M. Vormittag, 
in Pomorzany „ 11 „ Vormittag, in Pomorzany „ 1 8 „ Nachmittag, 
in Zloczow „ 2 „ Nachmittag. in Brzezan A g Nachmittag. 


Geht ab don Brzezan eine Stunde nach Ankunft der Reitpoſt 
aus Bursztyn. 


XXIII. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Bursztyn und Przemyslany. 


Von Bursztyn täglich 3 Uhr 30 M. Früh, Von Przemyslany 0 4 Uhr Nachmittag. 
in RKohatyn „ 5 5 in Firlejow 6 „ Abends, 
in Firlejow „ lo," ’ in Rohatyn „ 7 „ 45 M. Abends, 
in Przemyslañ „ 9 „ 30 „ 8 in Bursztyn „ag Abende 
Geht ab von Bursztyn nach Ankunft der Züge Nr. 3 und 4. Retourritt von Przemyslany nach Firlejow. 
XXIV. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Haliez. 
5 Uhr 10 M. Früh, f 2 Uhr 10 M. Früh. 
5 „ Mittag, — 2 N 1 „ 5 „Nachmittag, 
Vom Poſtamte täglich u b Nachmittag, Vom Bahnhofe täglich | 2 8 2 : 1 ag 
112 Nachts, 1 „ 10% geb 
5 Uhr 15 M. Früh, „ 2 uhr 30 M. Früh, 
2 .. 8 7 12 „ 30 „ Mittag, . a . 1 „ 25 „ Nachmittag, 
im Bahnhofe täglich 1 „ 40 „ Nachmittag, im Poſtamte täglich | 2 „ 30 „ - 
12 „ 50, Nachts. 12 „ 30 „ Nachts. 
XXV. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Bokszowee und Haliez. 
Von Bolszowce täglich 10 Uhr 45 M. e Von Haliez täglich 3 Uhr Nachmittag, 
in Halicz e in Botszowee „ 2 „ 40 M. Nachmittag. 
XXVI. Boten - Fahrpoſt zwiſchen Mariampol und Haliez. 
Von Mariampol täglich 5 Uhr Nachmittag. Von Haliez täglich 5 Uhr Früh, 


in Haliez 7 Uhr Abends. in Mariampol , 7 „ 8 
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XXVII. Poſtverbindung zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Stanislau. 
1. Deckelwagensfahrten. 


5 2 Uhr 40 M. Früh, 8 . 3 Uhr 20 M. Früh, 
Vom Poſtamke täglich | 2 40 „ Nachmittag, Vom Bahnhofe täglich 5 3 i 20 „ ln 
2 . 2 50 Früh 5 0 2 3 30 Früh 
N 5 „ 20 L. > 2 17 7 7 y 
im Bahnhofe täglich | 2.750. Nachmittag. im Poſtamte täglich | 3,30 „ Nachmittag. 


2. Kariolfahrten. 


12 11 . cmi 75 Ihr mi 
Bom Poſtamte täglich | 11 Uhr e e Vom Bahnhofe täglich N 4 2 80 M. Nac 


” 


E Hr: A ; 11 , 10 „ Vormittag, 5 3 f. 11 „ 50 „ Vormittag, 
im Bahnhofe täglich | u 20 , Nachts. im Poſtamte täglich | 12, Mitternacht. 
XXVIII. Botenfahrpoſt zwifchen Tysmienjea und dem Bahnhofe in Stanislau. 
Von Fysmieniea täglich 9 Uhr 50 M. Vormittag, Von Stanislau täglich 12 Uhr Mittag, 
in Stanislau „ 11 „ Vormittag. in Tysmienica „ 12 „ 10 M. Nachmittag. 
Influirt zum Zuge Nr. 2. Geht ab von Stanislau Bahnhof nach Abgang des Zuges Nr. 2 
XXIX. Mallepoſt zwiſchen Stanislau und Czortkow. 
Bon Stanislau täglich A Uhr 30 M. Früh, Von Czortkow täglich 12 Uhr Vormittag. 
in Tyswienica 1 5. %, N in Buczaez 9 „ 25 M. Mittag, 
in Monasterzyska „ 10 „ 45 „ Vormittag. in Monasterzyska „ 13 „ 25 „ Nachmittag, 
in Buezaez 55 1 „ 30, Nachmittag, in Tysmjenica 7 8 „ 25 „ Abends. 
in Czortkow E 5 „ Nachmittag. in Stanislau 5 3 8 
Geht ab von Stanislau nach Ankunft des Zuges Nr. 3. Influirt in Stanislau zum Zuge Nr. 4. 
XXX. Reitpoſt zwiſchen Stanislau und Czortkow. 
Von Stanislan täglich 4 Uhr Nachmittag, Von Czortkow täglich 9 Uhr Abends, 
in Tysmienica „ 5 „ 10 M. Nachmittag, in Buczacz „ „ 30 M. Nachts, 
in Monasterzyska „ 10 „ẽ 15, Abends, in Monasterzyska „ 2 „ 30 „ Früh, 
in Buczaez „ 1 „ 1 „„ Nag, in Tysmienica # 7 in 45% ve 
in Czortkow ar 350 Früh, in Stanislau „ U „ 5 „ Vormittag. 
er” — . — 
Geht ab von Stanislau nach Ankunft des Zuges Nr. 1. Influirt in Stanislau zum Zuge Nr. 2. 


XXX. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Tfumaez und Tysmienica. 


Uhr 45 M. Früh, . | 6 Uhr 15 M. Früh. 
Von Tlumacz täglich ? 6 „ 45 „ = Von Tysmierica täglich 1 5 „ Nachmittag. 
65 „ 30, Nachmittag, 8 2 5 
6 „ 30 „ Früh, a f „ ©, Früh, 
in Tyswienica täglich 9 „ 30 „ Vormittag, in Tiumaez täglich 3 „ 10 „ Nachmittag, 
7 „ 15, Abends. | I? 10. Abende. 
Nr. 1 influirt zur Reitpoſt von Czortkow nach Stanislau. Nr. 1 geht ab 30 Minuten 4 Ankunft der Mallepoſt aus 
Stanislau. 
Nr. 2 influirt zur Bothen-Fahrpoſt von Tysmienica nach Sta- Nr. 2 gebt ab 15 Minuten nach Ankunft der Bothenpoſt aus 
nislau. Bahnhof Stanislau. 
Nr. 3 influirt zur Mallepoſt von Czortkow nach Stanislau. Nr. 3 geht ab 20 Minuten nach Ankunft der Reitpoſt aus 
Stanislau. 
XXXII Fußbotenpoſt zwiſchen Potok zroty und Buezaez. 
Von Potok täglich 8 Uhr Früh, Von Buczaez täglich 2 Uhr 15 M. Nachmittag, 
in Buczacz „ 11 „ 15 M. Vormittag. in Potok „ 0 5 
Influirt in Buczacz zur Mallepoſt nach Stanislau. Geht ab von nm. 45 Minuten nach Ankunft der Mallepoſt 


aus Stanislau -; 


XXXIII. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Jazlowiee und Buezaez. 


Von Jazlowiee täglich 10 Uhr Vormittags. Von Buczacz täglich 2 Uhr Nachmittag, 
in Buczacz „th , 45 M. Vormittag. in Jaztowiee „ 3 „ 45 M. Nachmittag. 
Influirt in Buczacz zur Mallepoſt nach Stanislau. Geht ab von Buczacz 30 Minuten nach Ankunft der Mallepoſt 


aus Stanislau. 


XXXIV. Kariolpoſt zwiſchen Stanislau und Kokomea. 


Von Stanislau täglich 5 Uhr Früh, Von Kolomea täglich 7 Uhr 8 M. Früh. 

in Bohorodezan „ 6 „ 45 M. Früh, in Lanezyn „ 410 „ „ Vormittag. 
in Nadworna „ 10 „ Vormittag, in Nadworna 0 2 9 5 „ Nachmittag, 
in Lanczyn 1 2 „ö Nachmittag, in Bohorodezan „ „ 20 „ 1 

in Kolomea * 4 „ 50 M. Nachmittag. in Stanislau 1 7 „ 15 „ Abends. 
Geht ab von Stanislau nach Ankunft des Zuges Nr. 3. Jufluirt in Stanislau zum Zuge Nr. 
Retourritt von Stanislau nach Bohorodezan. Retourritt von Kotomea nach Doch, 

XXXV. Fußbotenpoſt zwiſchen Sokotwina und Bohorodezan. 

Von Solotwina täglich 12 Uhr 30 M. Mittag, Von Bohorodezan täglich 7 Uhr 30 M. Früh, 

in Bohorodezan täglich 4 Uhr 30 M. Nachmittag. in Sokotwina täglich 11 Uhr 30 M. Vormittag. 


Geht ab von Bohorodezan 45 Minuten nach Ankunft der Ka— 
riolpoſt aus Stanislau. 


XXXVI. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Mikuliezyn und Delatyn. 


Dienſtag (Dienſtagg 
Von Mikuliezyn | Donnerſtag 5 7 Uhr Früh, Von Delatyn Donnerſtag > 12 Uhr 30 M. Mittag, 
Samſtag Samſtag 
Dienſtag Dienſtag 
in Delatyn | Donnerftag 10 Uhr 30 M. Vormittag, in Mikuliezyn Donnerſtag 4 Uhr Nachmittag. 
Samſtag Samſtag 


Geht ab von Delatyn nach Ankunft der Kariolpoſten aus Sta- 
nislau und Kolomea. 
2 
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XXXVII. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen der Poſtexpedition und dem Bahnhofe in Otynia. 
( 3 Uhr 40 M. Früh, ( A uhr N M. Fru, 

i EM 10 „ 45 „ ormittags, 

Vom Poſtamte täglich 13 2 a rin Vom Bahnhofe täglich 4 6, 20 „ Ne 
10 „ 10 „ Abends, 10 „ 50 „ Abends. 
4 Uhr Früh, \ 1 uhr 50 M. Foa 

. 6 ittag, f vg 7 De, ittag, 

i Bahetef te 14 . age w Im elne as t . a0. m 
10 „ 30 M. Abends. 11 „ 10, Nachts. 


XXXVIII. Boten⸗Fahrpoſt zwiſchen Skobudka und dem Bahnhofe in Korszow. 


| 4 Uhr Früh, 5 uhr 0 M. Früh, 
2 f i 7 3 4 „ 1 m V itt U 
Von Skobudka täglich N g 0 n 3 Nachmittag, 
he 9 „ 53 „ Abends, 10 „ 15 „ Abends, 
4 Uhr 45 M. Früh, 0 10 Uhr 5 M. Früh, 
in Korszow täglich 5 . e in Stobudka täglich 5 5 5 a 
17 7 u 2 ’ 
9 „ 50 M. Abends. 611 „ Abends. 
XXXIX. Kariolpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Kokomea. 


(5 uhr 10 M. Früh, | 5 Uhr Nr 
Er 8 30 „ Früh, . 1 M. 
Vom Poſtamte täglich 5 10 Wa, Vom Bahnhofe täglich er 
8 „ 30 „ Abends, Nie een, 
5 Uhr 30 M. Früh, ( 6 Uhr 10 M. 
im Bahnhofe täglich en. a im Poſtamte täglich n 
I 8 „ 50 „ Abends. E88 


XL. 


Von Kotomea täglich 7 Uhr Früh, 
in Jablonow täglich 8 Uhr 50 M. Früh, 
in Kuty täglich 1 Uhr 20 M. Nachmittag. 


XLI. Boten : Fabrpoft zwiſchen Wischnitz und Kuty. 


Von Wischnitz täglich 11 Uhr 40 M. Vormittag, 
in Kuty täglich 12 Uhr Mittag. 


Boten -Fahrpoſt zwiſchen Kokomea und Kuty. 


Kolomea. 


XLII. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Obertyn und Kokomea. 

Von Obertya täglich 3 Uhr Nachmittag, 
in Kolomea täglich 6 Uhr Nachmittag. 
XL. Boten ⸗-Fahrpoſt zwiſchen Kokomea und Zaleszezyki. 


Von Kolomea täglich 8 Uhr Früh, Von Zaleszezyki täglich 7 Uhr Früh, 
in Gwozdziee täglich 11 Uhr Vormittag, 
in Horodenka täglich 2 Uhr 15 M. Nachmittag, 
in Zaleszezyki täglich 5 Uhr 30 M. Nachmittag. 


XLIV, Boten -Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Zabkotow. 


( 6 Uhr Früh, 5 \ 7 Uhr Früh, 
e e ö RT Vom Bahnhofe täglih 1 0 50 „ 
7 „ 30 M. Abends. . 
6 Uhr 20 M. Früh, (7 Uhr 20 M. 
2 11 7 17 " 1 ali 8 2 4 
im Bahnhofe täglich 6 5 20 „ Nachmittag, im Poſtamte täglich | 7 0 10 1 
7 „ 50 „ Abends. 18 50 


17 117 7 


XLV. Boten Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Sniatyn. 


Vom Poſtamte täglich 0 5 15 90 Abends, Vom Bahnhofe täglich 0 4 I 80 . 
im anhef äh | EI . dee ae a eee 


XLVI. Boten Fahrpoſt zwiſchen Stanestie und Sniatyn. 
Von Stanestie täglich 10 Uhr 30 M. Vormittag, 
in Sniatyn täglich 12 Uhr 45 M. Mittag. 


Vormittags, 
Nachmittags, 
Abends, 
Früh, 
Vormittags, 
Nachmittags, 
Abends. 


Von Kuty täglich 12 Uhr 30 M. Mittag, 
in Jablonow täglich 4 Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Kolomea täglich 6 Uhr 50 M. Abends. 


Von Kuty täglich 1 Uhr 50 M. Nachmittag, 
in Wischnitz täglich 2 Uhr 10 M. Nachmittag. 


Geht ab von Kuty 30 Minuten nach Ankunft der Poſt 


Von Kolomea täglich 7 Uhr 45 M. Früh, 
in Obertyn täglich 10 Uhr 45 M. Vormittag. 


in Horodenka täglich 10 Uhr Vormittag, 
in Gwozdziec täglich 1 Uhr 15 M. Nachmittag, 
in Kolomea täglich 4 Uhr 30 M. Nachmittag. 


Früh, 
Nachmittag, 
Abends, 


Früh, 
Abends, 


U} 


Früh, 
Abends. 
Früh, 
Abends. 


Von Sniatyn täglich 1 Uhr 30 M. Nachmittag, 
in Stanestie täglich 3 Uhr 45 M. Nachmittag. 


XLVII. Boten -Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Zuzan. 
6 Uhr 5 M. Früh, 7 Uhr Früh, 
. 2 7 0 e 12 2 8 5 * rü 
Vom Poſtamte täglich ö a Vom Bahnhofe täglich ne ar 1 
7 : 50 n " 8 . 20 
6 Uhr 30 M. Früh, (7 Uhr 10 M. Früh, 
g a. 7 50 dus 25 
im Bahnhofe täglich 0 6 me 4 Abends, im Poſtamte täglich 5 15 . Abends, 
8 „ Abends. 8 „ 30 


n 


XLVIII. Boten - Zahrpoft zwiſchen Euzau und Zaleszezykı. 
Von Luzan täglich 9 Uhr Früh, 
in Kotzman täglich 10 Uhr 25 M. Vormittag, 
in Zaleszezyki täglich 1 Uhr 40 M. Nachmittag. 


Retourritt von Kotzman nach Luzan. 


" 


Von Zaleszezyki täglich 12 Uhr 30 M. Mittag, 
in Kotzman täglich 3 Uhr 30 M. Nachmittag, 
in Luzan täglich 5 Uhr 10 M. Nachmittag. 


aus 
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XLIX. Reitpoſt zwiſchen Luzan und Zaleszezyki. 


Von Luran täglich 9 Uhr Abends. Von Zaleszezyki täglich 12 Uhr Mitternacht, 
in Kotzman täglich 10 Uhr 25 M. Abends, in Kotzman täglich 3 Uhr Früh, 
x in Zaleszezyki täglich 1 Uhr 35 M. Früh. in Luzan täglich 4 Uhr 45 M. Früh. 


Retourritt von Kotzman nach Zaleszezyki. 


L. Deckelwagensfahrten zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Czernowitz. 
1 15 5 Uhr 45 M. Früh, . 9 Uhr 5 M. Früh, 
Vom PBotamte täglich | 5 Uhr 50 M. Nachmittag, Vom Bahnhofe täglich | 9 Uhr 15 . 
5 Uhr 55 M. Früh, 


Be N 9 uhr 25 M. ittag, 
im Bahnbfe tisch | g Uhr Abende im Poftamte täglich (9 Utr 35 N. Abende. 


LI. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Kotzman und Zastawna. 


Von Zastawna täglich 1 Uhr Nachmittag, Von Kotzman täglich 4 Uhr Nachmittag, 
in Kotzman täglich 2 Uhr 30 M. Nachmittag. in Zastawna täglich 5 Uhr 30 M. Nachmittag. 


Geht ab von Kotzman nach dem Eintreffen der Packpoſt aus 
Cuernowitz und der Botenpoſt aus Zaleszezyki. 


LII. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Zaleszezyki und Skala. 


Von Zaleszezyki täglich 5 Uhr Früh, Von Skala täglich 11 Uhr 15 M. Vormittag, 
in Korolöwka täglich 8 Uhr 30 M. Früh, in Borszezow täglich 1 Uhr Nachmittag, 
in Borszezow täglich 10 Uhr 15 M. Vormittag, in Koroléwka täglich 2 Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Skala täglich 12 Uhr 15 M. Mittag. in Zaleszezyki täglich 6 Uhr 30 M. Abends. 


Geht ab von Skala 15 Minuten nach Ankunft der Bothenpoſt 
aus Czortkow. 


LIII. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Mielniea und Korolöwka. 


Von Mielnica täglich 4 Uhr Früh, Von Korolöwka täglich 9 Uhr 15 M. Vormittag, 
in Krzyweze täglich 5 Uhr 45 M. Früh, in Krzyweze täglich 10 Uhr 45 M. Vormittag, 
in Koroléwka täglich 7 Uhr 30 M. Früh. in Mielnica täglich 12 Uhr 45 M. Mittag. 


Sieht ab von Koroléwka 45 Minuten nach dem Eintreffen der 
Bothenpoſt aus Zaleszezyki. 


LIV. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Jezierzany und Borszezow. 


Von Jezierzany täglich 8 Uhr Früh, Von Borszezow täglich 1 Uhr 30 M. Nachmittag, 
in Borszezow täglich 9 Uhr 25 M. Vormittag. in Jezierzany täglich 2 Uhr 55 M. Nachmittag. 


Geht ab von Borszezow 30 Minuten nach dem Eintreffen der 
Poſt aus Skala. 


0 
LV. Botenpoſt zwiſchen Ulaszkowee und Jagielnica. 


1. Fußbotenpoſt 
vom 1. Jänner bis 15. Juni und vom 17. Juli bis Ende December. 


ns ] (Sonntag 
Mont 0 ain. f 
Von Ulaszkowce Ä Mittwoch „ 10 Uhr Vormittag, Von Jagielnica Mü 1 Uhr 30 M. Nachmittag, 
Freitag ) ö Freitag 
in Jagielnica | detto } 12 Uhr 45 M. Mittag. in Utaszkowcee | detto N 4 Uhr 15 M. Nachmittag. 
2. Boten ⸗Fahrpoſt 
vom 16. Juni bis 16. Juli. 
Von Ulaszkowce täglich 5 Uhr Nachmittag, Von Jagielnica täglich 5 Uhr 30 M. Früh. 
in Jagielnica täglich 6 Uhr 30 M. Abends. in Ulaszkowce täglich 7 Uhr Früh. 
LVI. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Skala und Czortkow. 
Von Skala täglich 2 Uhr Nachmittag, Von Czortkow täglich 6 Uhr Früh, 
in Czortkow täglich 7 Uhr Abends. in Skala täglich 11 Uhr Vormittag. 
LVII. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Kopyezynee und Husiatyn. 
Von Kopyezynce täglich 4 Uhr 50 M. Früh, Von Husiatyn täglich 12 Uhr Mittag, f 
in Husiatyn täglich 7 Uhr 35 M. Früh. in Kopyczynce täglich 2 Uhr 45 M. Nachmittag. 
Geht ab von Kopyezyice 30 M. nach Ankunft der Packpoſt Retourritt von Husiatyn nach Kopyezynce. 


aus Czernowitz. 
LVIII. Boten Fahrpoſt zwiſchen Chorostkow und Kopyezyüce. 


Von Chorostkow täglich 5 Uhr 30 M. Früh, Von Kopyezyüce täglich 1 Uhr 15 M. Nachmittag, 
in Kopyezynce täglich 7 Uhr 30 M. Früh. in Chorostkow täglich 3 Uhr 15 M. Nachmittag. 
Geht ab von Kopyezyice 30 Minuten nach Ankunft der Malle⸗ 
poſt aus Lemberg. 
LIX. Boten-Fahrpoſt zwiſchen Budzanow und Trembowla. 
Von Budzanow täglich 6 Uhr 30 M. Früh, Von Trembowla täglich 12 Uhr 30 M. Mittag, 
in Trembowla täglich 8 Uhr 25 M. Früh. in Budzanow täglich 2 Uhr 25 M. Nachmittag. 


Geht ab von Trembowla nach dem Eintreffen der Mallepoſt 
aus Lemberg und Husiatyo, und zwar 1 Stunde nach dem Ein⸗ 
treffen der letzteren. 


LX. Boten - Fahrpoſt zwiſchen Grzymalow und Trembowla. 


Von Grzymalow täglich 5 Uhr 30 M. Früh, Von Trembowla täglich 12 Uhr Mittag, 
in Trembowla täglich 8 Uhr 30 M. Früh. in Grzymalow täglich 3 Uhr Nachmittag. 


Geht ab von Trembowla nach dem Eintreffen der Mallepoſt 
aus Lemberg nnd Husiatyn, und zwar 30 M. nach Ankunft der 
letzteren. 
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LXI. Fußbotenpoſt zwiſchen Grzymafow und Skalat. 


Montag ] Montag 
Von Grzymalow Mittwoch 9 Uhr 30 M. Vormittag, Von Skalat Mittwoch 
Freitag Freitag 

Montag Montag 
in Skalat Mittwoch 12 Uhr Mittag. in Grzymalow | Mittwoch 
Freitag Freitag 


LXII. Boten -Fahrpoſt zwiſchen Wisniowezyk und Mikulince. 


Sonntag (Montag 
Von Wisniowezyk Dienſtag 3 Uhr Nachmittag, Von Mikuliüce Mittwoch 
| Donnerſtag Freitag 

(Sonntag (Montag 
in Mikulince Dienſtag 7 Uhr Abends. in Wisniowezyk | Mittwoch 

| Donnerſtag, Freitag 


Von Skalat täglich 5 Uhr Früh, 
in Tarnopol täglich 9 Uhr Früh. 


Influirt in Tarnopol zur Botenpoſt nach Brzezan. 


Von Zbaraz täglich 6 Uhr Früh, 
in Tarnopol täglich 9 Uhr Früh. 


Influirt in Tarnopol zur Botenpoſt nach Brzezan. 


Geht ab von Mikulince 30 Minuten nach Ankunft der Malle⸗ 


poſt aus Lemberg. 
LXIII. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Skakal und Tarnopol. 


in Skatat 


poſt aus Brzezan. 


LXIV. Boten ⸗Fahrpoſt zwiſchen Zbaraz und Tarnopol. 


poſt aus Brzezau. 


LXV. Mallepoſt zwiſchen Czernowitz und Bistritz. 


l 
q 


Sonntag Montag 
Von Czernawitz Dienſtag 11 Uhr Abends, Von Bistritz Mittwoch 
| Freitag Freitag 
Montag Montag 
in Suczawa Mittwoch 10 Uhr 40 M. Vormittag. in Pojana-Stampi 4 Mittwoch 
| Samftag Freitag 
{ Montag ( Dienftag 
in Gora-Humora N Mittwoch 3 Uhr 35 M. Nachmittag, in Kimpolung Donnerſtag 
Samſtag Samſtag 
f Montag Dienſtag 
in Kimpolung Mittwoch 9 Uhr 25 M. Abends, in Gora-Humorn Donnerſtag 
| Samſtag Samſtag 
Dienſtag Dienſtag 
in Pojana-Stampi $ Donnerftag 7 Uhr 35 M. Früh, in Suezawa Donnerſtag 
| Samftag Samſtag 
f Dienitag Mittwoch 
in Bistritz | Donnerſtag 4 Uhr 55 M. Nachmittag. in Czernowitz Freitag 
Samſtag Sonntag 
LXVI. Mallepoſt zwiſchen Czernowilz und Suezawa. 
Bon Czernowitz | Suu } 11 uhr Abends, Won Stel a nn 
5 Donnerſtag ; N - Montag 
in Suczawa 0 Samſtag 10 Uhr 40 M. Vormittag, in Czernowitz f Sümſkäg 
LXVII. Reitpoſt zwiſchen Czernowitz und Bistritz. 
wre: Montag Sonntag 
Von Czernowitz 0 Donnerſtag 11 Uhr Abends, =D Am Dienftag 
g { D 
in Suczawa H N 10 Uhr 50 M. Vormittag, 5 
Sonntag ö Sonntag 
i ER ; ; leit 
Von Suczawa 1 | 11 Uhr 5 M. Vormittag, in Pojana-Stampi Daune 
Freitag Samſtag 
( Sonntag ] | A 
15 3 Dienſt ; ; . Mittwo 
in Goöra-Humora ö Donner ih . 3 Uhr 40 M. Nachmittag, in Kimpolung ! Freitag 
Freitag 7 Sonntag 
Sonntag } \ Montag 
1 K; Dienſta : 2 5 Mittwoch 
in Kimpolung Vonnetſech 8 Uhr 35 M. Abends, in Gora-Humora ö ee 
Freitag ) Sonntag 
(Montag Montag 
in Pojana-Stampi a 6 Uhr 10 M. Früh, in Suezawa e 
Samſtag „Sonntag 
0 Montag 8 0 Montag, 
1 . Bon Suczawa 5 
in Bistritz 0 me \ 2 Uhr 30 M. Nachmittag, Deen 
| Samſtag in Czernowitz 0 Donnerſtag 


I 


—ͤ— — — — — — — — — — — 


| 


Uhr Nachmittag, 


3 Uhr 30 M. Nachmittag. 


8 Uhr 25 M. Früh, 


| 12 Uhr 25 M. Mittag. 


Von Tarnopol täglich 3 Uhr 45 M. Nachmittag, 
täglich 7 Uhr 45 M. Abends. 


Geht ab von Tarnopol 30 Minuten nach Ankunft der Boten: 


Von Tarnopol täglich 3 Uhr 45 M. Nachmittag, 
in Zbaraz täglich 6 Uhr 45 M. Abends. 


Geht ab von Tarnopol 30 Minuten nach Ankunft der Boten— 


10 Uhr Vormittag, 

8 Uhr 10 M. Abends, 

5 Uhr 55 M. Früh, 

11 Uhr 15 M. Vormittag, 
4 Uhr 30 $ 


2. Nachmittag, 


4 Uhr 40 M. Früh, 


5 Uhr Nachmittag. 


4 Uhr 40 M. Früh. 


10 Uhr Vormittag, 


7 Uhr 15 M. Abends, 


4 Uhr 50 M. Früh, 


9 Uhr 50 M. Vormittag, 


2 Uhr 10 M. Nachmittag, 


5 Uhr Nachmittag, 


4 Uhr 40 M. Früb, 


| 


1 


| 
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LXVIII. Fahrpoſt- Courier zwiſchen Czernowitz und Jassy. 


Von Czernowitz 0 u ö 11 Uhr Vormittag, 

in Unter-Sinoutz 0 rs \ 4 Uhr 35 M. Nachmittag, 
Von Unter-Sinoutz | u \ 6 uhr 35 M. Abends, 

in Jassy H een } 2 Uhr 50 M. Nachmittag, 


Von Jassy | Be \ 12 Uhr Mittag, 
in Unter-Sinontz ! Seng N 8 Uhr 15 M. Früh. 

Von Unter-Sinoutz 0 S 10 Uhr 15 M. Vormittag, 
in Czernowitz 0 ech: N 3 Uhr 30 M. Nachmittag. 


LXIX. Briefpoſt-Courier zwiſchen Czernowitz und Jassy. 


Montag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Freitag 
Samſtag 


Montag 
Dienſtag 
| Donnerſtag | 


Von Czernowitz 11 Uhr Vormittag, 


in Sinoutz 4 Uhr 35 M. Nachmittag, 
Freitag 
Samſtag 
Montag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Freitag 
Samſtag 
Dienſtag 
Mittwoch 
Freitag 

S amſtag 
Sonntag 


Von Sinoutz 5 Uhr 35 M. Nachmittag, 


in Jassy 1 Uhr 50 M. Nachmittag, 


Sonntag 
Montag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Freitag 


= 
= 
| 


Bon Jassy ; 12 Uhr Mittag, 


in Sinoutz Mittwoch 
Freitag 
Samſtag 
Montag 
Dienſtag 
Mittwoch 
Freitag 
Samſtag 
Montag 
Dienſtag 
Mittwoch 
Freitag 
Samſtag 


8 Uhr 15 M. Früh. 
Von Sinoutz 


9 Uhr 15 M. Vormittag, 


in Czernowitz 2 Uhr 50 M. Nachmittag, 


LXX. Boten: Fahrpoſt zwiſchen Sinoutz und Sereth. 


Von Unter-Sinoutz täglich 10 Uhr 30 M. Vormittag. 
in Sereth täglich 11 Uhr 30 M. Vormittag. 


Geht ab von Sinoutz nach Abfertigung der Poſt aus Jassy 
nach Czernowitz. 


Von Sereth täglich 3 Uhr Nachmittag, 
in Sinoutz täglich 4 Uhr Nachmittag. 


Influirt in Sinoutz zur Poſt nach Jassy. 


LXXI. Packpoſt zwiſchen Czernowitz und Nowoselitz. 


Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 
Dienſtag 
Donnerſtag 
Samſtag 
Dienftag 
Donnerſtag 
Samſtag 


Von Czernowitz 10 Uhr 30 M. Vormittag, 


in Bojan 1 Uhr 55 M. Nachmittag, 


in Nowoselitz 


| 4 Uhr 10 M. Nachmittag, 


Dienſtag 9 Uhr Abends, 

Freitag 7 Uhr Früh, 

Samſtag 9 Uhr Abends, 

ö Dienſtag 10 Uhr 45 M. Abends, 


Von Nowoselitz | 


in Bojan Freitag 8 Uhr 15 M. Früh, 


Samſtag 10 Uhr 45 M. Abends, 
Mittwoch 2 Uhr 40 M. Früh, 
Freitag 12 Uhr 40 M. Mittag, 


in Czernowitz 
Sonntag 2 Uhr 40 M. Fruͤh. 


LXXII. Kariolpoſt zwiſchen Czernowitz und Bojan. 


Sonntag 
Montag 
Mittwoch \ 
Freitag 


Von Czernowitz 10 Uhr 30 M. Vorpittag, 


— — 


\ Sonntag 
Montag 
Mittwoch 

Freitag 


in Bojan 1 Uhr 35 M. Nachmittag, 


Sonntag 
Montag 
Dienſtag 
Mittwoch 
Donnerſtag 
Samſtag 
Sonntag 
Montag 
Dienſtag 
Mittwoch 
Donnerſtag 
Samſtag 


Von Bojan 1 Uhr 30 M. Nachmittag, 


in Czernowitz 


4 Uhr 35 M. Nachmittag, 


LXXIII. Reitpoſt von Bojan nach Nowoselitz. 


Von Bojan Freitag 1 Uhr 50 M. Nachmittag, 


Geht ab von Bojan 15 Minuten nach dem Eintreffen der Ka— 
riolpoſt aus Czernowitz. 


in Nowoselitz Freitag 3 Uhr 35 M. Nachmittag. 


LXXIV. Boten⸗Fahrpoſt zwiſchen dem Poſtamte und Bahnhofe in Bursztyn. 


30 M. Mittag, 
30 „ Nachts, 
Nachmittag, 
Früh. 


2 
Vom Poſtamte täglich 0 12 Uhr 
* 


im Vahnhofe täglich H 1 uhr 


1 Uhr 30 M. Nachmittag, 
uin 30 . 

2 Uhr Nachmittag, 

2 Uhr Fruͤh. 


Vom Bahnhofe täglich | 


im Poſtamte täglich { 


Was mit der Bemerkung kundgemacht wird, daß nach der heute bekannt gewordenen Beſtimmung vom 1. bis 14. September nur die 
Tageszüge Nr. 1 und 2 verkehren werden und der vollſtändige Fahrplan erſt am 15. September in Wirkſamkeit tritt. 


Von der k. k. galiz. Poſt⸗Direkzion. — Lemberg, am 21. Auguſt 1866. 


— 


(1524) Kundmachung. (2) 

Nro. 8628. Nachdem der direkte Verkehr zwiſchen dem k. k. 
Poſtamte in Verona und den Sardintſchen Poſtanſtalten wieder be— 
gonnen hat, ſo werden Korrespondenzen nach allen Theilen Italiens 
(die Stadt Venedig ausgenommen) nunmehr über Verona geleitet. 

Korrespondenzen nach Venezien (mit Ausnahme von Verona 
und der Stadt Venedig) müſſen vorläufig bei der Aufgabe bis Pe- 
schiera frankirt werden. 

Für Korrespondenzen aus Venezien (mit Ausnahme der ge- 


— ———————— 


nannten beiden Städte) wird das Porto ohne Zutaxe, beziehungs- 
weiſe die Kreuzbandtaxe bei der Abgabe eingehoben werden. 
Briefpoſtſendungen nach dem übrigen Italien, nach dem Kirchen⸗ 

ſtaate, der Inſel Malta, Portugal, den Portugieſiſchen Beſitzungen 
in Afrika und nach Tunis werden von nun an wieder ſo wie vor 
dem Ausbruche des Krieges behandelt werden. 

Was hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Von der k. k. galiz. Poſtdirekzion. 
Lemberg, den 9. September 1866. 
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(1532) Kundmachung. (1) 
Nro. 1093. Wegen Verpachtung des Mautherträgnißes der 
Brzezan- Zloczower Landesſtraße für die Strecke von 3 Meilen auf 
den eine Mauthſtazion bildenden Einhebungspunkten bei Rozhadow 
und Bohutyn nach den für Aerarialmauthen geltenden Beſtimmungen 
auf die Zeit vom 17. Oktober 1866 bis 16. Oktober 1867 wird die 
Offertverhandlung am 20. September 1866 ausgeſchrieben. 

Der Fiskalpreis beträgt 950 fl. öſt. W. 

Pachtluſtige werden eingeladen, ihre vorſchriftsmäßig verfaßten 
und mit dem 10% Vadium verſehenen ſchriftlichen Offerte längſtens 
bis 20. September 1866 hierorts zu überreichen, wo auch die nä— 
heren Lizitazionsbedingungen eingeſehen werden können. 

Vom k. k. Kreisvorſtande. 

Zloczow, am 3. September 1866. 


Obwieszezenie. 

Nro. 1093. Celem wydzierzawienia dochodu od myta drogo- 
wego na goSeineu krajowym Brzezansko-Zioczowskim za 3 mile 
W Rozhadowie i Bohutynie jako jednej stacyi mytniezej wedlug 
ustaw dla myt eraryalnych istniejacych, na czas od 17. pazdzier- 
nika 1866 do 16. paädziernika 1867 rozpisuje sie niniejszem licy- 
tacya na dzien 20. wrzesnia b. r. za pomoca pisemnych ofert. 

Cena fiskalna wynosi 950 21. w. a. 

Chec dzierzenia majacych wzywa sie przeto, aby nalezycie 
sporzadzone i w 10% wadyum zaopatrzone oferty najdalej do dnia 
20. Wrzesnia b. r. u przelozonego obwodowego wniesli, gdzie bliz- 
sze warunki licytacyjne przejrzec mona. 

Od c. k. przelozonego obwodu. 

Zloczò w, dnia 3. wrzesnia 1866. 


(1526) Lizitazions⸗ Kundmachung. (2) 

Nr. 828. Am 27ten September 1866 um 4 Uhr Nachmittag 
wird beim Kameral-Wirthſchaftsamte Peczenizyn, Kolomyjer Kreiſes 
zur Verpachtung der Bier- und Branntweinpropinazion auf Koſten 
und Gefahr der vertragsbrüchigen Pächter Michael Seidmann und Leib 
Grünberg die Lizitazion abgehalten werden, und zwar: 

Für die Sekzion Kniazdwor mit den Ortſchaften Kniazdwor, 
Iwanowee, Tlumaczyk, Rakowezyk und Szeparowce mit dem Aus- 
rufspreis brlic hee: 2675 fl. — kr. 

Für die Sekzion Jablonow mit den Ortſchaften: 
Marktflecken: Jablonow — Dörfer: Stopezatow, 
Myszyn, Kowalöwka, Lucza, Berezow nizuy und 
wyzoy, Bania, Berezow mit Luczki, Akreszory, 
Tekucza mit Swirska und Kosmacz mit dem Aus⸗ 
rufspreiſe von 
öſterr. Währ. 

Die Pachtdauer wird auf die Zeit vom Tage der Uebergabe an 
den Erſteher bis Ende Dezember 1867 feſtgeſetzt. 

Die Pachtung wird auch unter dem Ausrufspreiſe an den Meift- 
biethenden hintangegeben werden. 

Schriftliche Offerten koͤnnen bis zum Beginne der mündlichen 
Lizitazion bei der Lizitaz'ons-Kommiſſion überreicht werden. 

Jeder Lizitazionsluſtige hat 10% des obigen Ausrufspreiſes bei 
der Lizitazion zu erlegen, oder der ſchriftlichen Offerte anzuſchließen. 

Die Lizitazionsbedingniſſe können beim Kameral-Wirthſchafts— 
amte in Peczenizyn eingeſehen werden, auch werden ſolche vor Beginn 
der Lizitazion vorgeleſen werden. 

Vom k. k. Kameral⸗Wirthſchaftsamte. 

Peczenizyn, am 5. September 1866. 


. 00000. 


Dat 
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(1516) Kundmachung. 

Nro. 11585. An der hieſigen gr. or. Oberrealſchule iſt eine 
Lehrersſtelle für deutſche Sprache als Hauptfach, für Geographie und 
Geſchichte als Nebenfach, verbunden mit dem Gehalte von 630, bezie— 
hungsweiſe vom 1. Jänner 1867 — 735 fl., dann dem Anſpruche 
auf die höhere Gehaltsſtufe von 840 fl. und auf Dezennalzulagen 
(ſämmtlich aus dem Bukowiner gr. or. Religionsfonde) zu beſetzen. 

Bewerber um dieſe Stelle haben ihre wohlinſtruirten, mit den 
Nachweiſungen über die Lehrbefähigung für ſelbſtändige Realſchulen 
belegten Geſuche, falls ſie bereits in einer öffentlichen Bedienſtung 
ſtehen, im Wege ihrer vorgeſetzten Behörde, ſonſt aber unmittelbar 
bei der Bukowiner k. k. Landesbehörde längſtens bis Ende Oktober 
1866 einzubringen. 

Es wird übrigens in Gemäßheit der’ Verordnungen des hohen 
k. k. Staatsminiſteriums vom 22. Februar 1862 3. 1529 -C. U. und 
vom 24. September 1862 Z. 9795 C. U. bemerkt, daß geſetzlich befä- 
higte landeseingeborne Bewerber, welche der gr. or. Religion ange— 
hören, und nebſt der deutſchen auch der romaniſchen Sprache kundig 
ſind, vorzugsweiſe Berückſichtigung finden, und daß jene katholiſchen 
Lehrer, welche für die nächſte Zeit angeſtellt werden, ſobald ſich ein 
Kandidat des gr. or. Bekenntnißes die geſetzliche Befähigung er— 
worben haben wird, anderweitig werden unterbracht werden. 

Von der k. k. Landesbehörde. 

Czernowitz, am 29. Auguſt 1866. 


(1515) Konkurs⸗Kundmachung. 

Nr. 13190. Zur Beſetzung der Stelle eines Nebenlehrers für 
franzöͤſiſche und italieniſche Sprache an dem königlichen Gymnaſtum, 
und der königl. Ober⸗Realſchule in Agram, mit welcher eine Remu⸗ 
nerazion im Betrage jährlicher Dreihundert Fünfzig (350) Gulden 


öſterr. Währ. nebſt dem Anſpruche auf ein Honorar von Seite der 
wohlhabenderen Schüler, dagegen aber die Verpflichtung zum Unter- 
richte in den genannten Sprachen in einer gleichen Anzahl wöchent— 
licher Stunden an den beiden oberwähnten Lehranſtalten verbunden 
iſt, wird hiemit im Sinne des h. Erlaßes der königl. kroatiſch-ſlavo⸗ 
niſchen Hofkanzlei vom 20. September 1865 Zahl 1304 der Konkurs 
bis zum 10. Oktober l. J. wiederholt ausgeſchrieben. N 

Die Bewerber haben ihre mit glaubwürdigen Dokumenten über 
das Alter, die zurückgelegten Studien, die Befähigung zum Unterricht 
in den genannten Sprachen, ſo wie über die ſonſtige Sprachenkennt⸗ 
niß und ihre bisherige Verwendung verſehenen Geſuche bis zum be 
zeichneten Termin im vorgeſchriebenen Wege an den gefertigten könitzl 
Statthaltereirath zu leiten. 

Unter den Bewerbern erhalten diejenigen den Vorzug, welch 
der kroatiſchen oder einer andern flaviſchen Sprache mächtig find, 

Vom königl. dalm. kroat. ſlav. Statthaltereirathe. 
Agram, am 28. Auguſt 1866. 


(1433) I. Einberufungs⸗Edikt. 

Nr. 1458. Nachbenannte Perſonen halten ſich unbefugt außen 
den k. k. öſterreichiſchen Staaten auf: 

1. Simehe Schulim Schmetter, Barbierer aus Sniatyn, 
2. Berisch Schmetter, deffen Sohn, 

3. Chaje Schmetter, deſſen Tochter, 

4. Ziwia Schmetter, „ U 
5. Riffka Schmetter, „ Ehegattin. 

Dieſelben werden hiemit aufgefordert, binnen Einem Jahre vol 
der Einſchaltung dieſes Ediktes in die Landes-Zeitung zurückzukehren 
und ihre Rückkehr zu erweiſen, widrigens gegen dieſelben das Verfab' 
ren wegen unbefugter Auswanderung nach dem a. h. Patente vom 2% 
März 1832 eingeleitet werden müßte. 

Vom k. k. Bezirksamte. 

Sniatyn, am 19. Juli 1866. 


I. Edykt powolujaey. 

Nr. 1458. Nastepujace osoby bawia bez pozwolenia za gra- 

nica paüstw austryackich: 
Simehe Szulim Schmetter, eyrulik 2 Sniatyna, 
2. Berysz Schmetter, tegoz syn. 
3. Chaja Schmetter, tegoz cörka, 
4. Ziwia Schmetter, „ n 
5, Ryfka Schmetter, „ 20na. 

Wzywa sie tychze niniejszem, aby w przeciagu jednego rokt 
od dnia umieszezenia obecnego edyktu w Gazecie krajowej rachu- 
Jac, do kraju wroeili i swoj powröt udowodnili, albowiem w prze“ 
eiwnym razie przeeiwko tychze za nieprawne wyehodätwo z kra]! 
podlug patentu 2 dnia 24. marca 1832 postepowaé sie bedzie. 

Od c. k. urzedu powiatowego. 

Sniatyn, dnia 19. lipca 1866. 


(1516) Lizitazions⸗Ankündigung. (3) 

Nro. 10688 ex 1866. Am 21. September 1866 wird in dei 
Amtskanzlei des Kameral-Wirthſchaftsamtes in Kutty die Verpachtung 
der herrſchaftlichen Propinazionsgerechtſame in der Kameralherrſchafts 
Abtheilung Pistyn, des nicht ausſchließenden Rechtes zum Weil 
ausſchanke in den herrſchaftlichen Wirths- und Schankhäuſern dieſel 
Herrſchafts-Abtheilung und des Bier-Erzeugungs- und Ausjhank! 
rechtes auf die Dauer von 3 Jahren, d. t. vom J. November 186 
bis Ende Oktober 1869 im Wege der ſchriftlichen Offertverhandlung 
mit Ausſchluß mündlicher Anbothe und mit Vorbehalt der Wal 
unter den ſchriftlichen Offerenten gepflogen werden. Der Ausruf 
preis des einjährigen Pachtſchillings betragt 5010 fl., Sage: Fun’ 
tauſend und zehn Gulden öſt. W., das 10perzentige Vadium 501 
(Fünfhundert ein Gulden) öſt. W. Die Offerten müſſen den beftimm‘ 
ten Preisantrag in Ziffern und Buchſtaben deutlich geſchrieben und 
die Erklärung enthalten, daß der Offerent ſich den ihm bekannte! 
Lizitazions⸗ und Pachtbedingniſſen unterwerfe. 

Dieſe mit dem Vadium oder deſſen Erlagsausweiſe belegten 
von Außen mit dem Pachtobjekte überſchriebenen Offerten muſſel 
wohlverſiegelt bis längſtens 6 Uhr Nachmittags am 20. Septemben 
1866 zu eigenen Händen des Kameralwirthſchaftsamts-Vorſtehen 
oder deſſen Vertreters in Kutty überreicht werden, widrigens dieſelbel 
nicht berückſichtiget werden können. Die näheren Lizitazions⸗ um 
Pachtbedingniſſe können beim Kuttyer k. k. Kameral⸗Wirthſchaftsam 
eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz Bezirks-Direkzion. 

Kolomea, am 4. September 1866. 


(1519) D MU y Kt. 59 

Nro. 9904. Przez c. k. sad obwodowy w Tarnopolu way" 
sie wszystkich tych, ktörzy jako wierzyciele roszeza sobie praw” 
do spadku Eugeniusza Brodzkiego, wlascieiela döbr Borki male. 
w obwodzie Tarnopolskim, zeby sie stawili w {iym sadzie dla ok#! 
zania ji udowodnienia praw swoich w dniu 11. pazdziernika 1800 
o Itej godzinie przed poludniem, lub w tymze przeciagu czasu pe. 
danie swoje na pismie wniesli, w przecivnym bowiem razie N" 
mieliby zadnego dalszego prawa do spadku, gdyby tenze przez 20° 
placenie okazanych wierzytelnosci wyezerpnietym zostat, wyjaws? 
o ile im stuzy prawo zastawu. 

Tarnopol, dnia 20. sierpuia 1866. 
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